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Zitat von Schmidt

Die Positionen der CDU sind häufig sehr nah an denen der AfD.

Ich glaube eine Bundesregierung CDU/Grüne oder CDU/FDP wäre erheblich effizienter als das
peinliche Kleinklein, das in Berlin gerade abgeht. Ich frage mich immer noch, wie das eigentlich
hat passieren können, dass die SPD bei der letzten Bundestagswahl die stärkste Fraktion
geworden ist. Retrospektiv betrachtet wäre Laschet so schlecht dann auch wieder nicht
gewesen. Ich bin nun ehrlich überhaupt kein Fan der CDU aber objektiv betrachtet, kämen sie
dem "Volkswillen" aktuell wohl doch am nächsten ohne dass man solche widerwärtigen* Typen
wie den Höcke ertragen müsste.

Zitat von Bolzbold

Man muss den drei Parteien zugute halten, dass sie zum Teil diametral
entgegengesetzte Positionen haben

Nein, das muss man nicht. Von erwachsenen Menschen, die sehr viel Geld dafür bekommen,
diesen Job zu machen, erwarte ich, dass sie sich zusammenreissen können und den ihnen vom
Volk erteilten Auftrag auch endlich mal zu dessen Zufriedenheit erledigen. Vielleicht doch mal
nach Bern zur Nachhilfe vorbeikommen. Berset und Rösti sind im Parteienspektrum erheblich
weiter voneinander entfernt als Habeck und Wissing und schaffen es trotzdem gemeinsam
Politik zu machen.

*Irgendjemand muss mich jetzt natürlich dafür rügen, dass ich Herrn Höcke widerwärtig nenne.
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